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Ophthalmologisches Zentrum Zorgho/Burkina Faso 

Das Bauvorhaben für die Stationsräume des Ophthalmologischen Zentrums Zorgho 
schreitet dank der Unterstützung des Freundeskreises Wiesbaden der africa action 
planmäßig voran. Nach Einreichung des Berichts zum ersten Bauabschnitt wurde Ende 
Oktober 2025 die zweite Finanzierungstranche freigegeben. Der vorliegende Bericht 
dokumentiert die Umsetzung dieser zweiten Bauphase. 

Auf Grundlage der im ersten Bauabschnitt fertiggestellten Fundamente konnten die 
Bauarbeiten zügig fortgesetzt werden. Das beauftragte Unternehmen setzte eine 
ausreichende Anzahl an Arbeitskräften ein, sodass der Baufortschritt kontinuierlich und 
planmäßig verlief. Entsprechend dem vorgesehenen Zeitplan wurde der gesamte Rohbau 
errichtet und befindet sich nun in der abschließenden Phase. Die zweite Zahlungstranche 
wurde ordnungsgemäß überwiesen. Auf Basis dieser Vorfinanzierung war es dem 
Bauunternehmen möglich, die Arbeiten bis zum derzeitigen, auf den Fotos 
dokumentierten Baufortschritt auszuführen. 

 

Fazit 

Angesichts des erreichten Baufortschritts ist es erforderlich, zeitnah mit der letzten 
Bauphase – den Ausbau- und Fertigstellungsarbeiten – zu beginnen. Hierfür wird nun die 
dritte und letzte Überweisung benötigt. Diese konnte im Januar 2026 getätigt werden. 



Neue Projekte in Burkina Faso in der Planung 

Unsere langjährigen Kontaktpersonen in Burkina Faso, Abbé Mathieu Balima und Abbé 
Prosper Kiema, haben Anfragen zur Finanzierung von zwei neuen Projekten eingereicht.  

Klinik Garango Außenstelle in Bittou: Die Verbesserung der Gesundheitsversorgung, 
insbesondere der augenärztlichen Versorgung, ist in Burkina Faso dringend notwendig, 
da es in ländlichen Regionen an Fachärzten mangelt. 

Sozialzentrum für Blinde und Sehbehinderte in Bissiga: Abbé Prosper Kiema hat 
bereits Erfahrung in der Organisation von Projekten für sehbehinderte Menschen, 
beispielsweise in Tamsé. Die Fortsetzung dieses Engagements in Bissiga würde die 
wichtige Arbeit zur Integration sehbehinderter Menschen fortführen.  

Die politische und sicherheitstechnische Lage in Burkina Faso ist derzeit instabil, was die 
Durchführung von Hilfsprojekten vor Ort erschwert, aber die Notwendigkeit von 
Unterstützung unterstreicht- 

Sobald konkrete Informationen vorliegen, werden wir weiter informieren. 

Wichtiger Hinweis an Spenderinnen und Spender 

Um sicherzustellen, dass Ihre Unterstützung direkt ankommt, beachten Sie bitte bei 
Ihren Überweisungen an africa action / Deutschland e.V. folgende Punkte: 
Verwendungszweck: Geben Sie bitte unbedingt das Schlagwort "SAHEL" an. 
Zuordnung: Nur mit diesem Hinweis kann die Geschäftsstelle in Bergheim die Mittel dem 
Freundeskreis Wiesbaden und damit den Augenkliniken in der Sahel-Zone zuordnen. 
Einsatz der Mittel: Ihre Spenden fließen 
aktuell primär in die augenmedizinische 
Ausbildung, die Anschaffung 
spezialisierter Behandlungsgeräte sowie 
in die direkte Hilfe für mittellose 
Patientinnen und Patienten. 
Weitere Informationen zur Arbeit des 
Vereins finden Sie auf der offiziellen 
Webseite von africa action / Deutschland 
e.V. (siehe unten). 
 
 Spendenkonto:  africa action    

IBAN: DE03 3706 0193 0000 9988 77    BIC: GENODED1PAX 
Verwendungszweck „Sahel“ für Projekte des Freundeskreises  
oder „1075 BB Niger“ für Projekte von + Sr. Catherine in Niger 

bitte unbedingt angeben!  
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